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Das Prinzip Fahrradkuriere als Vorbild

Die Stars der Tour werden mittels österreichischer Technologie zum Sieg geführt

Kennzeichnend  für das Erscheinungsbild des Fahrradkuriers ist die Kampfanzug-artige Kleidung, die riesige Umhängetasche und das weithin hörbare Funkgerät, mit welchen er ständig Aufträge annimmt und vom Chef quer durch die Stadt gehetzt wird, im Rekordtempo versteht sich. Bezahlt werden die Aufträge für Akkordleistungen. Der Verdacht ist nicht von der Hand zu weisen, dass die moderne Funktechnik wie sie neuerdings von einigen Teams bei der Tour de France eingesetzt wird, den Fahrradkurieren nachgeahmt wurde. Kuriere wie Rennfahrer werden ferngelenkt. 
Taktik prägt den Radsport 

Bekanntlich ist Rennradsport ein taktisch geprägter Mannschaftssport, Spitzensport im Speziellen. Bei der Tour de France kommen erstmals, Funkgeräte von „NanoTalk“ zum Einsatz. Die 43g leichten und 3 x 4 x 1 cm großen Geräte sind etwa so groß wie eine Zündholzschachtel. „NanoTalk Funkgeräte by Riedel“ wurden vom jungen Österreicher Lukas Steiner entwickelt. Es bietet die permanente und sichere Verbindung zwischen allen Beteiligten des Radrennens wie Fahrer, Team, Service, Technik oder Rennleitung. Das Funkgerät wird auf der Hinterseite des Helms fixiert und erlaubt dank des durchdachten Bedienkonzepts eine leichte und unterbrechungsfreie Kommunikation. 
Mit NanoTalk ins gelbe Trikot der TdF

Das Team Garmin-Cervelo, mit dem Träger des gelben Trikot Thor Hushovd, vertraut auf diese neue österreichische Kommunikations-Technologie. Neben Weltmeister Thor Hushovd, setzen auch Christian Vande Velde oder David Miller auf die neuen Nano Talks, genauso wie der US-Sprinter Tyler Farrar oder der deutsche Radioshack-Kapitän Andreas Klöden. So setzt NasnoTalk bei der Tour insgesamt 50 Geräte ein.
Sports Director Lapage Laurenzo (Team Astana): “Es ist klein, sehr leicht, und einfach zu bedienen. Dadurch merken unsere Fahrer gar nicht, dass sie ein Funkgerät tragen.“

Stars tragen Sölden/ Ötztal am Kopf

Österreichische Sportler haben bei der Tour schon für Furore gesorgt. Am 16. Juli 2005 gewann Georg Totschnig hinauf auf Ax-3-Domaines in den Pyrenäen bei der 2005 eine Etappe, was gleichzeitig der erste Etappensieg eines Österreichers seit 1931 war Damals trug Max Bulla sogar drei Tage das Gelbe Trikot. NanoTalk ist wohl das erste österreichische Unternehmen, welches bei der Tour de France eine gewichtige Rolle spielt und den Stars den Kopf verdreht. So verwundert es nicht, dass die österreichische Tourismusmetropole Sölden im Ötztal sich um die kreative Gestaltung des Gerätes kümmerte. Dieses innovativen Gerät wurde kurzerhand eine zweite kommunikative Aufgabe zu Teil: So wie der Helm von Skistar Bode Miller, wurde das Funkgerät für die Rad-Asse im Corporate Designe von Sölden / Ötztal gestaltet und trägt so den Namen der Tiroler Skimetropole in alle Welt hinaus. Nebenbei tragen die kleinen aber cleveren Geräte zu mehr Sicherheit im Radsport bei.

Krieger, Sportler Helden
Radprofis sind und waren schon immer fremdbestimmte Athleten. Irgendwo konnte man sogar lesen: „Sklaven der Medien!“ Sie müssen sich dem Teamgeist unterordnen, müssen taktische Anweisungen befolgen und auch als Wasserträger fungieren. Die Fahrradkuriere aller Welt tun alles, um die Autonomie ihres Berufs zu betonen, nennen sich messenger, um das Dienstbotenhafte schon aus dem Namen zu streichen. Sie organisieren regelmäßig sogar Weltmeisterschaften (Warschau vom 28.7. bis 31.7. 2011). Sie münzen das Überbringen von Nachrichten und Paketen in eine sportliche Höchstleistung um, heben sich vom Objekt des Boten in das Subjekt eines Champions ab. Der Krieger und der Sportler: Kurier und Radstar haben die gemeinsame Kommunikationsart zum gemeinsamen Stilmittel ernannt.

Event Profi als Partner für NanoTalk

NanoTalk ist Teil der Riedel Communications GmbH & Co. KG. Riedel ist führende Anbieter von Echtzeitnetzwerken für HD-Video, Audio und Kommunikation für Rundfunk-, Event-, Sport-, Industrie- und Theater-Anwendungen. Riedel ist unter anderem Ausstatter von Großevents wie dem Red Bull Air Race, der Formel 1 oder den Olympischen Spielen. NanoTalk wird auch beim 30 Jahre Jubiläum des Ötztaler Radmarathons, am Sonntag dem 28. August zum Einsatz kommen. Das Ötztal ist mit 3,4 Millionen Übernachtungen nach Wien Österreichs nächtigungsstärkste Tourismus Region. Am Rettenbach Gletscher auf 2800 m endete zwei Mal die Königsetappe der Deutschland Tour. Etappen des Giro d`Italia führten den Tross der Radler über das 2509 m hohe Timmelsjoch durch das Ötztal. Der Skiweltcup wird seit 1993 in Sölden im Ötztal gestartet. Termin 2011 ist am 22. Und 23. Oktober.
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